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Alle Parteien einſtimmig
Der Beſchluß der Breslauer Stadtverordneten Ver

ſammlung gemeinſam mit dem Magiſtrat eine Petition an
das Staatsminiſterium wegen Erleichterung der Vieheinfuhr
n richten hat eine größere Bedeutung als die große Mehr

ahl ſolcher Beſchlüſſe ſeitens anderer ſtädtiſcher Vertretungen
Jn Breslau wo ja bekanntlich infolge der Stimmenthaltung
der ſozialdemokratiſchen Wahlmänner das konſervativ
klerikale Kartell bei den letzten Abgeordnetenwahlen ſiegreich
geblieben iſt verfügt dasſelbe auch über nahezu die Hälfte
der Stadtverordneten Nun hatte die Schleſiſche Ztg
ebenſo wie das konſervativantiſemitiſche Schleſiſche Morgen
blatt die Haltung des Landwirtſchaftsminiſters energiſch
perteidigt und hatten ſie ſich die größte Mühe gegeben
einen die Oeffnung der Grenzen erſtrebenden Beſchluß der
ſtädtiſchen Körperſchaften zu verhindern Noch in letzter
Stunde ging den Stadtverordneten ein von drei bekannten
Antiſemiten unterzeichnetes Flugblatt zu das alle Schuld
auf die Händler und Fleiſcherringe ſchob und jede Er
leichterung der Vieheinfuhr bekämpfte

Nichtsdeſtoweniger wurde von der nahezu vollzählig be
ſuchten StadtverordnetenVerſammlung die Petition ein
ſtimmig beſchloſſen und von dem konſervativen Stadt
verordneten John einem früheren Fleiſchermeiſter die Zu
ſtimmung ſeiner Parteigenoſſen in einer Weiſe motiviert
die ein energiſches Dementi der Breslauer konſervativen
Preſſe bedeutete Der konſervative Redner wies in ſach
verſtändiger Weiſe nach wie ungerechtfertigt die den Vieh
händlern gemachten Vorwürfe ſeien an der Fleiſchnot oder
auch nur an der Preisſteigerung des Schlachtviehes die
Schuld zu tragen er legte dar daß unter den heutigen
Verhältniſſen der großſtädtiſche Fleiſcher gar nicht mehr in
der Lage ſei ſein Vieh direkt vom Produzenten einzukaufen
daß der Viehhandel eben unentbehrlich ſei er führte des
weiteren aus wie ſehr die Fleiſcher unter der Teuerung
des Viehes litten und in den erhöhten Fleiſchpreiſen um ſo
weniger ein Aequivalent zu finden vermöchten als der
Fleiſchkonſum dabei ſtark zurückginge und das zur Schlach
tung gelangende Vieh ſo mager und unreif ſei daß nur
wenig Fleiſch und dazu minderwertiges aus den ſchlecht
genährten Tieren herauszuſchlachten ſei Die aus Schleſien
kommenden Schweine wögen kaum je mehr als 160 Pfund
während in normalen Zeiten ganz anders ſchwere Schweine
zur Schlachtung gelangten

Wenn auch die Haltung der konſervativ klerikalen Stadt
verordneten in dieſer Frage in erſter Linie durch die
Beſorgnis um die eigene Popularität diktiert ſein mochte ſo
enthielt doch die Rede ihres Redners die vernichtendſte
Kritik der von der Regierung und von den Agrariern vor
gebrachten Argumente Jntereſſant war es auch daß die
Erklärung des Oberbürgermeiſters Bender daß die Ver
teuerung des Viehes und Fleiſches von der Regierung ja
ſeit langen Jahren erſtrebt werde ſelbſt bei den der Stadt
verordneten Verſammlung angehörenden konſervativen
Staatsbeamten kein Wort der Entgegnung hervorrief
Gegenüber den Ausführungen des ſozialdemokratiſchen
Redners der ausſchließlich den Miniſtern alle Schuld an
der Fleiſchnot zuſchob wies der Stadtverordnete Gothein
darauf hin daß die Regierungen hier lediglich die Voll
ſtrecker des Wollens der Mehrheitsparteien im Reichs und
Landtag ſeien die ſtändig darauf hingearbeitet hätten die
im veterinären Jntereſſe geforderten Maßnahmen zur Ver
tenerung des Viehes auszugeſtalten Auch dieſe Feſtſtellung
fand ſeitens der KonſervativKlerikalen nicht den geringſten
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Deutſches eich
Hof und Perfonglnachrichten

TJm Manövergelände bei Belzig hatte der marklerte
Feind die Stellung bei Bergholz beſetzt wo auch der Kaiſer
ſeine Aufſtellung nahm Das 3 Armeekorps machte einen Angriff
eröffnete ihn mit längerem Artilleriekampf und ging ſchließlich
zum Sturm über Um 12 Uhr hielt der Kaiſer Kritik ab be
grüßte hierauf die Truppen indem er die zum Vorbeimarſch
formierten Kolonnen abritt Er nahm einen einmaligen Parade
marſch der Jnufanterie in Regimentskolonne ab und ritt darauf
nach der Stadt zurück von wo er ſich um 2 Uhr mittels Sonder
raes nach der Wildparkſtation begab wo er um 3 Uhr
5 Min eintraf Der Kaiſer begab ſich ſodann nach dem

teuen Palais
Aus Pillnitz wird gemeldet Dem Uebergang der im

anöver befindlichen 24 Diviſion über die vom 12 Pionier
ataillon errichtete Brücke bei Söbrigen wohnten der Kron

P z in der Uniform des Grengadier Regiments Nr 100
n Ernſt Heinrich und die Prinzeſſinnen Mathilde

kargarete und Maria Eliſe bei
t T Staotsſekretär v Tirpitz iſt zum Beſuch des Reichs
zlers Fürſten v Vülow aus St Blaſien in Baden

aden eingetroffen

Die Fleiſchnot
ded Nordhauſen fand eine zahlreich beſuchte Verſammlung
V Uberalen Wahlvereins ſtatt die eine Reſolution gegen die
a chleppungstaktit der Regierung in Sachen der Fleiſchnot
ernh Jn ſeinem Referat teilte Fleiſchermeiſter und Stadt

9derdueter Wiegand folgenden Vorgang mit der ſich auf dem
nd bänſer Schlachthofe abgeſpielt hat Die Fleiſcherinnung

Viehpegtt eine Tafel angebracht auf der die Namen derjenigen
delt eſitzer verzeichnet wurden in deren Viehbeſtande Krank

en ausgebrochen ſind Eine Nordhäuſer Molkerei die von
Domäne ihre Milch bezog fand nun auf derab den Namen ihres Lieferanten und erhob deswegen

eſem Vorſtellungen Der betr Gutsbeſitzer forderte nun

einer auswärTafel värtigen
bet

die Fleiſcherinnung auf die Tafel zu entfernen Als die Junung
ſich weigerte das zu tun erfolgte auf Veranlaſſung der Regie
rung eine entſprechende polizeiliche Verfügung und dieſer gegen
über blieb nichts weiter übrig als die Tafel wirklich zu ent
fernen

Die ſozialdemokratiſche Dunkelkammer
Noch auf jedem Parteitag hat Herr Singer in hochtönenden

Phraſen der Sozialdemokratie ein Loblied geſungen weil ſie
angeblich die einzige Partei ſei die in unbeſchränkter
Oeffentlichkeit verhandele und auch die internen
Streitigkeiten nicht verheimliche Bebel ſekundierte ihm auf dem
letzten Parteitage noch mit der renommiſtiſchen Behauptung das
mache der Sozialdemokratie keine andere Partei
nach Und heute muß die tapfere Dreimillionenparkei in die
Dunkelkammer der Kommiſſion flüchten Jn aller Stille iſt am
Montag abend ein entſprechender Antrag vorbereitet worden
der von dem Parteitag auf das energiſche Betreiben von Bebel
und Singer angenommen worden iſt Bebel verwahrte ſich
zwar gegen den Vorwurf Südekums daß damit eine Ueber
rumpelung beabſichtigt ſei im Grunde genommen kommt es
aber doch darauf hinaus Der Bericht den die Kommiſſion zu
erſtatten haben wird wird über die kitzlichen Punkte vorſichtig
hinweggkeiten und Herr Singer der ſchon angedroht hat daß
er ein Eingehen auf die Streitigkeiten im Rahmen der Diskuſſion
über den Geſchäftsbericht zu verhindern wiſſen werde wird in
der Debatte über den Kommiſſionsbericht ſchon dafür Sorge
tragen daß der Schleier der Verhandlungen über die Kommiſſion
nicht allzu kompromittierlich gelüftet wird Ein ſchlimmeres
Zeugnis der inneren Schwäche konnte ſich die Dreimillionen
partei gar nicht ausſtellen als mit dieſer Flucht in die Dunkel
kammer der Kommiſſion Wie konnt ſie ſonſt ſo tapfer
ſchmälen

Die Wahlen in SchwarzburgNudolſtadt
Bei der geſtrigen Stichwahl im Wahlkreiſe III Blankenburg

ſiegte Kirſten Bd d Landw gegen Munſche Soz Kirſten
erhielt 641 Munſche 290 Stimmen

Die Landtagswahlen in Sachſen
Die endgültige Entſcheidung darüber ob die bisherige Drei

viertelmehrheit der Konſervativen im ſächſiſchen
Landtage gebrochen iſt wird erſt die Wahl der Abgeordneten
durch die in der vorigen Woche gewählten Wahlmänner bringen
Jn einigen Wahlkreiſen ſteht die Entſcheidung auf des Meſſers
Schneide die Sozialdemokratie hätte es in der Hand die Drei
viertelmehrheit der Konſervativen zu beſeitigen wenn ſie ſich in
zwei oder drei Wahlkreiſen entſchließen könnte die National
liberalen gegen die Konſervativen zu unterſtützen Daran iſt
aber nicht zu denken nach der kategoriſchen Erklärung eines
ihrer Parteiorgane Auf die Unterſtützung durch die ſozial
demokratiſchen Wahlmänner darf weder der eine noch der andere
der bürgerlichen Kandidaten rechnen Dabei äußert das Blatt
die Sächſiſche Arbeiterztg ganz unverhohlen ihre Sympathien
für die Liberalen gegen die Konſervativen Die Wahl der
liberalen Kandidaten ſoll uns recht ſein Der konſervative
Parteichef Opitz hat in Vorna Frohberg nachdem ihm ſein alter
Wahlkreis Treuen den Stuhl vor die Tür geſetzt hat doch noch
Unterſchlupf gefunden ſein antiſemitiſcher Gegenkandidat erhielt
nur 14 Wahlmänner während für ihn 35 gewählt wurden Die
noch ausſtehenden 6 Nachwahlen können ſeinen Sieg nicht mehr
gefährden Stark enttänſcht hat das Wahlergebnis in Dresden
wo bei den letzten Landtagswahlen der linksliberale Dr Schulze
ſeinen konſervativen Gegner glänzend geſchlagen hatte Jn
dieſem Jahre iſt der erhoffte gleiche Erfolg im fünften Dresdner
Wahlkreiſe ausgeblieben der reaktionäre Mittelſtandspolitiker
Kunath ſiegte über den Liberalen Pr Lotze

Neue Deutſchenhetze

Der deutſchfeindliche Ruß behanptet Deutſchland ſtehe im
Begriff eine Flottenſtation auf der Jnſel Thaſos im
Aegäiſchen Meer zu errichten Der Friede ſei zu früh für
Deutſchland gekommen da Deutſchland ſeine Pläne im Orient
noch nicht verwirklicht habe Das Blatt das die Hetze gewerbs
mäßig betreibt muß zwar zugeben daß ſich im Orteut ſeit Aus
bruch des Krieges für Rußland nichts geändert habe man könne
jedoch nicht klar erkennen was die deutſchen Agenten in Klein
aſien treiben Der Herausgeber des Blattes Suworin Sohn
dem wegen ſeiner allmählich bekannt werdenden Beziehungen zu
Plehwe manche Kreiſe bereits Mißtrauen entgegenbringen ſucht
ſeinen Patriotismus durch Dentſchenhetze zu beweiſen Die
Angabe daß Deutſchland anf Thaſos eine Flottenſtation zu
errichten gedenke hat Suworin jrm übrigens von engliſchen
Blättern übernommen

BPplitiſches

Die Gerüchte über den Rücktritt des Handels
miniſters Möller die der Berl Lokalanz am Dienstag
verbreitete entbehren jeder Unterlage Nach der
Tägl Rundſchan iſt weder in amtlichen noch in den dem

Miniſter perſönlich naheſtehenden Kreiſen von einer Amts
müdigkeit des Herrn Möller das geringſte bekannt Es ſcheint
ſich um einen von gewiſſer Seite zu beſtimmten Zwecken in die
Preſſe lanzierten Fühler zu handeln An einen Rücktritt des
Miniſters in dieſem Augenblick iſt ſchon deshalb nicht zu denken
weil in den nächſten Tagen wichtige Verhandlungen
mit der Jnternationalen Vohrgeſellſchaft betr
einer Beteiligung des Fiskus bevorſtehen

Der Vorwärts veröffentlicht den Beſcheid des Aus
wärtigen Amtes an den ſozialdemokratiſchen Parteivorſtand auf
die Eingabe wegen der Hinrichtung des polniſchen
Sozialiſten Kasprzak Darnach ſiche feſt daß Kasprzak
mehrere Perſonen niedergeſchoſſen hat ohne von ihnen an
gegriffen zu ſein Nach den Berichten des kaiſerlichen General
konſulagts in Warſchan habe ein geſetzlicher Zwang zum Aufſchub
der Hinrichtung wach ruſſiſchem Rechte nicht beſtanden
Geſetzwidrigkeit ſei ſomit nicht vor gekommen

Berwolenng und Nechtsſlege
Ueber ein uenesZeugniszwangsverfahren gegen
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bhandlung gegen den Sozialdemokraten G Hoch ſtatt der be
ſchuldigt iſt die bürgerlichen Stadtverordneten beleidigt zu
haben Hoch gab zwar zu daß er im Stadtverordneten
Kolleaium die Aeußerungen getan habe die ein Bericht der

Frankf Volksſtimme wiedergibt und bot den Wahrheltsbeweis
an er beſtritt aber der Verfaſſer der Berichte in der Frankf
Volksſtimme zu ſein Als Zenge über dieſe Behauptung der
Anklage war der Redaktenr der Frankf Volksſtimme Zielowski
geladen Dieſer verweigerte das Zeugnis und wurde zu 200 M
Geldſtrafe verurteilt und zur Erzwingung des Zeugniſſes
e ftet Das Zwangsmittel wird natürlich erfolglos
eiben

Handel und Gewerbe
Der Verband deutſcher Gewerbegerichte ſtimmte

auf ſeiner Würzburger Tagung einem Antrag des Gewerbe
gerichts Ludwigshafen zu an den Bundesrat das Erſuchen zu
richten 5 6 der Gewerbeordnung dahin abzuändern daß künftig
die Gewerbegerichte auch für die Entſcheidung von Streitigkeiten
aus dem Gewerbebetrieb der Eiſenbahnunternehmungen zuſtändig
ſind Als Verbandsvorſitzender iſt Magiſtratsrat v Schul z in
Berlin in Ausſicht genommen

Finanzweſen
Es wird der Deutſchen Tagesztg verſichert daß die

Mitteilungen der Preſſe über die vom Reichsſchatzamte vor
geſchlagenen Sätze der Brauſtaffelſtener zum größten
Teile unrichtig ſind Außerdem handelt es ſich nur um Vor
ſchläge die der Begutachtung unterbreitet worden ſind Ueber
die ſchließliche er des Entwurfs läßt ſich noch gar
nichts ſagen Jedenfalls wird man bemüht ſein eine ſtärkere
Belaſtung der kleinen Betriebe zu vermeiden

Heer und Flotte
Der von uns gemeldete Rücktritt des Freiherrn

von Würzburg aus dem Deutſchen Flottenverein hat einer
Berliner Korreſpondenz zufolge eine Vorgeſchichte die eines
gewiſſen pikanten Beigeſchmackes nicht entbehrt Es war kurz
nach der Rückkehr des Deutſchen Kaiſers von ſeiner diesjährigen
Mittelmeerfahrt Der Kaiſer weilte eben im Südweſten des
Reiches Dort hatte Freiherr von Würzburg Gelegenheit zu
einer Ausſprache mit dem Kaiſer über verſchiedene Dinge u a
auch über die Agitation des Deutſchen Flottenvereins Es läßt
ſich mit Sicherheit annehmen daß dieſe Darſtellungen des ſüd
dentſchen Zentrumsmannes nicht unbeeinflußt war von der Be
fürchtung daß die volkstümliche Agitation des Flottenvereins
unter Umſtänden geeignet fein würde etwaige regiernngs
freundliche Anſtrengungen des Zentrums zugunſten einer
Flottenverſtärkung überflüſſig zu machen und derart das Zentrum
eines wichtigen Kompenſationsobjektes zu berauben Tatſache iſt

daß kurz darauf ein Telegramm des Kaiſers an einen
m Vorſtand des Flottenvereins ſitzenden General abging in

welchem ſich u a auch der Paſſus von den Vernagelten
Köpfen befand Kurz darauf fand bekanntlich die Tagung
des deutſchen Flottenvereins in Stuttgart ſtatt die den General
Keim und Menges die beſonders das Mißfallen des Monarchen
erregt hatten ein überwältigendes Vertrauensvotum brachte
worauf die beiden Herren ihre Demiſſion zurückzogen Der jetzt
erfolgte Rücktritt des Freiherrn von Würzburg dürfte ſo meint
die Korreſpondenz im engſten Zuſammenhange mit den hier
kurz geſchilderten Vorgängen ſtehen

Ein häßlicher Vorfall ereignete ſich vor einigen
Monaten in Danzig auf dem Kreuzer Meduſa Der
Kreuzer hatte Kohlen übergenommen und die daran beteiligten
Mannſchaften badeten unter Deck ihren ganzen Körper Mitten
in dieſe Tätigkeit hinein kam der Befehl des Leutnants z S

die Steuerbordwache die auf der rechten Seite des Schiffes
ſſationierten Mannſchaften ſolle ſofort an Deck ein Manöver
ausführen Bootsmannsmaat Reinecke antwortete das ginge
nicht denn die Leute ſeien nackt und ſchämten ſich ſo nahe am
belebten Ufer ſich nackt zu zeigen Leutnant J rief dann
ſollten die Leute kommen die wenigſtens eine Hoſe anhätten
was den Bootsmannsmagt veranlaßte zu äußern Was
iſt das für eine Manier Man wird ja wie ein Stück Vieh
behandelt Leutnant J rief nun Vootsmannsmaagat Reineke
Sie ſind ein gemeiner Kerl und der größte Sozialdemokrat
Reineke quittierte mit Daß es gemeine Menſchen gibt weiß
ich daß es aber auch ſolche unter Offizieren gibt wußte ich
nicht Die Sache wurde einmal vom Gericht ausgeſetzt weil
man die Tat des N als Verbrechen anſah Am Freitag erklärte
der Ankläger nach der Weſerztg daß der Gerichtsherr
wünſche man möge den Angeklagten milde be
urteilen weil der Leutnaut ihn gereizt habe Das Gericht
ging aber über den Antrag von 4 Wochen Miittelarreſt hinaus
und erkannte aus Gründen der Disziplin auf 22 Monate Ge
fängnis Leutnant J iſt disziplinariſch beſtraft Auch wir
ſind der Meinung daß der Fall ſehr milde liegt und daß nur
eine geringe Strafe am Platze geweſen wäre Trotzdem aber iſt
es als unzuläſſig zu bezeichnen daß der Gerichtsherr durch den
Ankläger dem Gericht vorzuſchreiben ſucht welchen Urteilsſpruch
es zu fällen hat Das Gericht iſt doch durchaus unabhängig
und man muß ſich entſchieden dagegen verwahren daß der Ge

ger ſich in dieſer Weiſe in die materielle Rechtſprechung
einmiſcht

Nach neunjähriger Abweſenheit von der Heimat iſt das
Kanonenboot Habicht aus Weſtafrika am Mittwoch in
Cuxhaven eingetroffen

Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Tſingtan iſt am
18 September in Sainan eingetroffen und am 18 September
von dort nach Wutſchau abgegangen Luchs geht am
21 September von Tſchimulpo nach Tſingtan in See

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten Ug Jeng 19 Sept

Singer eröffnete die Sitzung Die von Eduard Bern
ſtein und 22 Genoſſen zur Auslandfrage eingebrachte
Rejolntion lautet

Der re lenkt die Aufmerkſamkeit des deutſchen
Vuikes auf die nichtachtende Behandlung des deutſchen Reichs
tags durch die deutſche Reichsregierung wie ſie ſich in neuerer
Zeit immer deutlicher zeigt insbeſondere bei Fragen der auswärtigen rn ſo beim Marotkktohandel und in der Stellung

inahme zum ruſſiſch japaniſchen Konflikt iſt das wieder mit allen
Gefahren und Schäden zutage getreten Der Parteitag ver



urteilt dieſe michtachtende Behandlung der gewählten Vertreler
des deutſchen Volkes anf das ſchärfſte indem er zugleich betont
daß ſie nur die natu rgemäße Folge der ſchwächlichen

aitung faſt aller nichtſozialiſtiſchen Parteien im Reichstage
iſt die damit die Hauptverantwortung für die Rückkehr zum
perſönlichen Regimentin Deutſchland tragen
Zu der vorliegenden Fleiſchnot Reſolution iſt eine

dadingehende Aenderung eingelanfen daß die Gemeindeverwal
tungen aufgefordert werden die noch etwa beſtehenden Oktrois
anf Lebensmittel anfzuheben und daß das Verlangen der Städte
die Aufhebung des 8 13 des Zolltarifgeſetzes bis 1917 hinaus
uſchleben zurückgewieſen werde Ferner ſollen die Kommunen
le Fleiſchverſorgung in eigene Regie übernehmen
Von einer Anzahl Leipziger und ſächſiſcher Genoſſen

der äußerſten Richtung u a von den Abgg Grenz Lipinskt
Geyer Motteler Schöpflin iſt folgende den

Fall Mehring
betreffende Erktärung den Delegierten ſchriftlich übergeben worden

Unter den Mitgliedern des Parteitages iſt die Meinung
verbreitet worden daß der in der Nr 38 des Armen Teufel
mit F gezeichnete Artikel von dem ar Franz
Mehring geſchrieben ſei Gegenüber dieſer Vermutung er
klären die Unterzeichneten daß der Artikel in der Redaktion
des Neuen Montagblattes und zwar von dem Redakkeur
Fritz Mauthnuer geſchrieben worden iſt

Die von dem Abg Bernſtein angekündigte Abänderung ſeines
Antrags iſt eingelaufen und lautet

Der Parteitag ſpricht die Hoffnung aus daß es den ſich
in ſo erfreulicher Weiſe mehrenden Bemühungen der engliſchen
Arbeiter gelingen möge bei den nächſten Parlamentswablen
ſich den gebührenden Einfluß zu verſchaffen

Die Debatte über den Geſchäftsbericht
wird fortgeſetzt

Rink Offenbach billigt nicht das Wahlkompromiß der heſſiſchen
Genoſſen Es führe zur Korrnption wenn man die Mandate
nicht aus eigener Kraft zu erobern ſuche Zubeil Berlin
Seit Jahren klage jeder Geſchäftsbericht über die elenden
Kompromiſſe Kann denn das Uebel nicht aus der Welt geſchafft
werden Auch in Preußen wäre man ja bei den Landtags
wahlen zu einem Kompromiß gekommen wenn er nicht an den
Gegnern geſcheitert wäre Dieſer Sache muß endlich ein
Riegel vor geſchoben werden

Das Schlußwort erhält Abg Molkenbuhr
Dem Voxſtande wurde Decharge erteilt Die Anträge der

Kontrollkommiſſion wurden der betr Emmel allerdings
gegen eine große Minderheit m angenommen Abgelehnt
wurde der Antrag Bremen den Parteitag zu beauftragen
erneut in Verhandlungen mit den polniſchen Genoſſen ein
dere Die Fleiſchnotreſolution wurde mit der

enderung angenommen daß ſtatt berechtigte Vorſichtsmaß
nahmen geſagt wird notwendige und loyal zu handhabende
Vorſichtsmaßregeln Angenommen wurde ferner die Reſolution
betr den Frieden und die Redeverbote

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf den
Bericht über die parlamentariſche Tätigkeit

den Abg Förſter erſtattete Von Förſter geht die Rede daß
er ſeit 1890 wo er dem Reichstage angehörte nicht einmal
im Reichstage geredet hat Er ſpricht auch heute nur
kurz

Jena 20 Sept
Die geſchäſtliche Sitzung beginnt heute mit der Diskuſſion

über die parlamentariſche Tätigkeit der Partei
Vorher macht noch Singer Mitteilung von dem Wahlausfall in
Eſſen und hebt hervor daß die Sozialdemokratie einen Stimmen
zuwachs von 6000 erhalten hat

Jn der anſchließenden Diskuſſion wird ſcharf gegen die ſozial
demokratiſchen Abgeordneten die bei der Abſtimmung über den
ruſſiſchen Handelsvertrag gefehlt haben Front gemacht So
haben bei einer wichtigen Sitzung 28 Abgeordnete unentſchuldigt
gefehlt obwohl 7 davon in Berlin wohnten

Adler Kiel macht der Fraktion gleichfalls Vorwürfe Es
hätte mehr geſchehen können erklärt er beſonders für die Ver
hältniſſe in Schleswig wo man Kinder ausgewiefen hat und
ſogar Studenten der Rechtswiſſenfchaft die ſchon ihre Examens
gebühren bezahlt hatten Hört hört Die Dänenverfolgungen
find mit den unlauterſten Mitteln betrieben worden Gründungen
wurden geſchaffen die elend verkrachten und dann mit Geldern
des Staates künſtlich hochgezüchtet wurden Der Redner geht
auf den Ausweiſungsfall Tellermann näher ein und erklärt die
preußiſchen Verhältniſſe ſeien derart in Unordnung daß auch das
Reich eingreifen könne Der Däne hat ebenſo gut ein Recht
frei zu ſein wie der Deutſche Darum wünſche ich daß die
Fraktion in dieſer Beziehung energiſcher iſt Beifall

Eduard Bernſtein konſtatiert die ſteigende Ohnmacht
des Reichstages und das Beſtreben die Kompetenz des
Reichstages herabzudrücken Dadurch verliert er immer mehr
die Achtung des deutſchen Volkes Dieſer Mangel an Kompetenz
trifft beſonders bei der auswärtigen Politik zu Jm Auslande
bewundert man unſere Organiſation und Leiſtüngsfähigkeit
Aber wenn auswärtige politiſche Fragen zur Verhandlung
kommen iſt man enttänſcht Als die Marokko Frage akut wurde
durch den Erlaß des Reichskanzlers und die Reiſe nach Tanger

waren in Frankreich Jnterpellationen in Menge Die
Miniſter wurden fortwährend angegriffen und ſchließlich mußte
Delcaſſs über die Klinge ſpringen Jm Deutſchen Reichstag
geſchah außerordentlich wenig Das hat große Verſtimmung
hervorgerufen Woran liegt aber die Schuld Das macht
daß das Jnterpellationsrecht bei uns ſo jämmerlich iſt
Wenn ein Miniſter nicht Rede ſtehen will antwortet er
eben nicht Man kann Anträge einbringen Aber man
muß damit rechnen daß ſie nicht zur Verhandlung kommen
Jn England iſt es ganz anders Hier wurden im Jahre 1908
mehr als 4500 Fragen von den Miniſtern beantwortet und
zwar mehr als 2500 mündlich Hier muß der Miniſter Rede
ſtehen Wenn er das nicht will ſo genügen vierzig Unter
ſchriften die ihn dazu zwingen und dann kann auch die betreffende
Fraktion ein Mißtrauensvotum gegen ihn beantragen Wir
haben im Reichstage kein Recht der Minderheit Die
Ohnmacht des Reichstages nimmt zu und nicht ab
Teilweiſe iſt der Einfluß unſeres jetzigen Reichstagspräſidenten
daran ſchuld Es iſt der gefährlichſte Reichstagspräſident für
die Rechte des Reichstoges den wir bis jetzt gehabt haben Er
verſteht es die Rechte des Reichstages herabzudrücken Balleſtrem
hat ganz das Recht der Unterbrechung eines Redners durch
einen Abgeordneten verkürzt Sin ger unterbricht Bernſtein
da ſeine Redezeit abgelaufen iſt Große Heiterkeit

Bexuſtein fährt ſpäter fort Leider ſeien die Partelen im
Reichstage ſo geartet daß ſie kein Empfinden dafür hätten in
welcher ungeheuerlichen Weiſe die Rechte des Reichstages durch
die Aenderung der Geſchäftsordnung die ein wichtiger Teil der
Verfaſſung ſe verkürzt worden ſeien Er habe das Grfühl
daß die Obnmacht des Reichstages nicht allen Parteigenoſſen
klar zum Bewußtſein komme Auch hier gelte wohl das Wort
Vambergers Hunde ſind wir ja doch Große Un
ruhe Jn anderen Ländern haben wir nicht eine ſo ſtarke
Arbeiterbewegung wie in Deutſchland aber ſie erſetzen was
ihnen an Zahl fehlt durch ihre Ungebärdigkelt Exnente Un
xuhe Ledebour wandte ſich ſcharf gegen dieſe Aenßerungen
Der Ausdruck Hunde ſind wir ja doch war ſo
deplaziert wie möglich Er habe ſo etwas von einem

Partelgenoſſen auf einem Parteitage noch nicht gehört
Lebhaſte Zuſtimmung Bernſtein habe die Beſeßung von
lautſchou gebilligt ünd Bülow habe der Fraktion darauf jaauch mit großem Geſchick den großen ſozialiſtiſchen Theoretiker

entgegengehalten Er halte die Beſetzung für den törichtſten
Streich den je die Regierung des Denuſſchen Reiches verübt

SFreiwaldt Pankew meinte die Miniſter ſchienen den

für einen
Handlanger Unſere Fraktion muß ruppiger auftreten Sie
ſoll nicht ſo parlamentariſch handeln ſondern die Dinge beim
richtigen Namen nennen

Bei der Abſtimmung wird ein Antrag angenommen wonach
die Reichstagsfraktion dahin wirken ſolle daß in abſehbarer
Zeit im Reichstage das Thema der Trennung des Staates
von der Kirche zur Verhandlung kommen ſoll Ein anderer
Antrag der angenommen wird beauftragt die ſozialdemokratiſche
Reichstagsſraktion im Reichstage den Antrag auf Trennung
der Kirche vom Staate einzubringen Weiter werden folgende
Anträge angenommen

Jn Anbetracht der überaus langen jeder Kontrolle ent
behrenden Arbeitszeit der ungelernten Arbeiter
beſonders der Handelshilfsarbeiter ſowie überhaupt aller
Transport und Verkehrsarbeiter wolle der Parteitag die
Reichstagsfraktion erſuchen bei Zuſammentritt des Reichs
tags einen Geſetzentwurf einzubringen durch welchen die täg
liche Arbeilszeit der oben genannten Beruſe auf höchſtens zehn
Stunden feſtgeſetzt und die Sonntagsarbeit ſoweit als mög
lich eingeſchränkt wird

Ferner

Die Fraktion im Reichstage wird erlucht für Arbelter
kammern einzutreten

Ein weiterer Beſchluß lautet Der in Jena tagende Partei
tag verpflichtet die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichs
tages bei entſcheidenden Ab ſtimmungen im Reichstage
vollzählig zu erſcheinen

Die Bernſteinſche Reſolution betreffend Nichtachtung
der Rechte des Reichstages durch die Regierung wird
abgelehnt

Darauf begannen die Verhandkungen über die Maifeier

Reichslag für das zu halten was ſie ſelber ſeien

Auskand
Die Eröffunng der Tanerubahn

Jn feierlicher Weiſe fand am Mittwoch von Schwarzach aus
die Eröffnung der Nordteilſtrecke der Tauernbahn ſtatt Zur
Eröffnung waren der Kaiſer von Oeſterreich der öſterreichiſche
Miniſterpräſident der Finanzminiſter und der Ackerbauminiſter
geſtern früh in Bad Gaſtein eingetroffen Den Feſtakt eröffnete
der Miniſterpräſident Gautſch mit einer die Bedentung der Bahn
würdigenden Anſprache bei deren Erwidernng der Kaiſer von
Oeſterreich der großen Schwierigkeiten bei der Durchführung
des Werkes gedachte die zum größten Teile überwunden zu
haben der öſterreichiſchen Technik zur Ehre gereiche Der Kaiſer
Franz Joſef ſprach die Hoffnung aus daß die Verbindung der
Bevölkerung die erſehnten Vorteile bringen möge und die gedeih
liche Entwicklung des Königsreichs und der Länder wirkſam
fördern werde Nach der durch den Salzburger Erzbiſchof
Kardinal Katſchthaler vollzogenen Einweihung beſtieg der Kaiſer
den Eröffnungszug und trat die Fahrt an Der Leiter des
Eiſenbahnminiſterinums Wrba gab dem Monarchen Aufklärung
und machte ihn aufmerkſam auf die intereſſanten techniſchen
Momente des Bahnbaues und auf die herrlichen landſchaftlichen
Schönheiten der Strecke Der Kaiſer zeigte für alles außer
ordentliches Jntereſſe und äußerte immer wieder ſein Wohl
gefallen und ſeine Anerkennung Auf allen Stationen längs der
Strecke war die Bevölkerung herbeigeeilt und brachte dem Kaiſer
begeiſterte Ovationen dar Der Zug hielt zunächſt im Dorfe
Gaſtein dann in Hochgaſtein Bei der Station Angerthal be
ſichtigte der Kaiſer die Angerthalbrücke Um 10 Uhr 25 Min
Spiele der Eröffnungszug die voriänfige Endſtation Bad

aſtein
Zur Begrüßung des Kaiſers am Bahnhof Bad Gaſtein

waren die Spitzen der Behörden und zahlreiches Publikum
erſchienen Nachdem der Monarch den Zug verlaſſen hatte
richtete Bürgermeiſter Straubinger eine Anſprache an
den Kaiſer welcher erwiderte und ſeine Freude über die
fortſchreitende Entwicklung des Weltkurortes ſowie darüber
usdrückte daß es dem Zuſammenwirken von Staat und

Land und der Tatkraft und Schaffensfrende der Bevölke
rung gelungen ſei die Schäden der Hochwaſſerkataſtrophe
vom Jahre 1903 zu beheben Der Kaiſer drückte die Hoff
nung aus die neue Bahn werde einen weiteren wirtſchaft
lichen Aufſſchwung bewirken Der Kaiſer bemerkte unter den
Anweſenden die zur Kur hier weilenden preußiſchen Offi
ziere Generalleutnant Hann von Weyhern und den Oberſten
Rochus von Rochow Er trat auf beide Herren zu und be
grüßte dieſelben huldvollſt Nach eingehender Beſichtigung
der Bahnhofsanlagen begab ſich der Kaiſer zu Wagen unter den
Kundgebungen der Bevölkerung nach dem Badeorte wo um
11 Uhr eine kaiſerliche Frühſtückstafel ſtattfand An dieſer
nahmen außer den offiziellen Perſönlichkeiten auch der ehemalige
Hofmarſchall weiland Kaiſer Wilhelins Graf Pückler teil Nach
der Tafel beſichtigte der Kaiſer die Wildbadverbaunng und trat
ſodann unter begeiſterten Hochrufen des Publikums die Rückreiſe
nach Wien an

Die Hochverratsaffäre in Nugarn
Baron Banffy erſchien geſtern in Budapeſt vor dem Unter

ſuchungsrichter in der Zeyſig Angelegenheit und legte eine Ab
ſchrift ſeines Briefes vor der ſich bei den Akten befindet Der
Brief lautet folgendermaßen

Geehrter Herr Zigany Jch erachte es für unſtatthaft daß
die in deutſcher Sprache erſchienene Broſchüre in ungariſcher
Sprache veröffentlicht wird Ueberhaupt erachte ich den Jnhalt
derſelben nicht den ungariſchen nationalen Geſichtspunkten
entſprechend Es genügt wenn das ungariſche Publikum den
Jnhalt derſelben aus den Auszügen der Blätter erfährt
16 Auguſt Banffy
Baron Banffy hat gegen den Oberſtadt Hauptmann ſowie

gegen den Polizeirat Berczy die Kriminglanzeige wegen Miß
brauchs der Amtsgewalt eingereicht

Die Kriſis in Ungarn
Das Neue Wiener Journal behauptet von wohlinformierter

Seite verſichert zu ſein daß Graf Goluchowski infolge der
Rolle die er in den allerletzten ungariſchen Ereigniſſen ſpeziell
bei Zurückziehung der Wahlreform geſpielt habe das Vertrauen
der Krone weſentlich eingebüßt habe Lediglich der Jntervention
des Grafen Goluchowski ſei es zuzuſchreiben daß die Wahl
reform zurückgezogen wurde Er habe von Baron Banffy die
zu erhalten dieſer werde ein Kompromiß ſchaffen wenn

ejervary geſtürzt und die Wahlreform zurückgezogen werde
Geſtützt auf dieſe Zuſage der er vertraute ſetzte ſich Graf Golu
chowski beim Kaiſer für den Sturz Fejervarys ein obwohl
dieſer ſchon des Kaiſers Zuſage zur Einführung des allgemeinen
Wablrechts erhalten hatte Am Tage nach der Demiſſion
Fejervarys ſtellte ſich heraus daß Bauffy an der Zeyſig
Broſchüre beteiligt ſei und noch einen Tag ſpäter zeigte es ſich
klar daß die Koalition auf der magyariſchen Kommandoſprache
beſteht und Banffy auch wenn ihm ſonſt nichts Menſchliches
paſſiert wäre ganz außerſtande war ein Kompromiß herbei
zuführen und nur auf den Sturz Fejervarys hinarbeitete
Der radikale Független Magyarorszag betont neuerliche

Reſkripte betreffend die Vertagnng des Reichstages würden nicht
mehr zur Kenntnis genommen werden Die Matorität müſſe
nit der Regierung betraut werden Könne der König dies nicht
tun ſo möge er zum Wahle der Nation abdanken wie
ſeln Onkel zu ſeinem Wohle abgedankt habe

Wie die F erfährt werden die Sozialiſten und die
Chriſtlich Sozialen die Verhinderung der ungariſchen Wahlreform
zum Gegenſtand einer energiſchen parlamentariſchen Aktion
machen

7 Jnternntiongler Arbeiterverſicherungskongreßt
Jn der geſtrigen in Wien unker dem Vorſitze des GehelWerner tagenden Sitzung des Arbelterberſicherunge tet

hielt zunächſt Reglerungsrat Kögler einen Vortrag über
Arbeiterverſicherung und Rechtsbewußtſein an den ſich eine
lebhafte Debatte ſchloß Dann begann die Beratung über die
Vereinfachung der Arbeiterverſicherung Gebeimrat
Dr Bödiker als Referent trat für Aufrechterbaltung der
Krankenverſicherung ein dagegen für grundfätzliche Vereinigung
der Unfall Jnvallditäts und Altersverſicherung in Verwaliung
und Juſttz

England und Spanien
König Eduard wird zu Anfang des nächſten Jahres dem KöAlfonſo einen Gegenbeſuch abſtatten önig

Die ſchwediſch norwegiſche Unionskriſis
Mittwoch Mittag fand in Karlſtad eine gemeinſchaftliSitzung der Delegierten ſtatt be

Ein Attentatsverſuch in Konſtantinopel
Jn einem im Zentrum des Pera Viertels in Konſtantinopel

in unmittelbarer Nähe der Wohnung des deutſchen General
konſuls gelegenen Hauſe das einem Engländer namens Jones
gehört entdeckte die Polizei am Dienstag eine große Menge
Bomben und Dynamit ſowie zur Herſtellung der Bomben
nötige Chemikalten

Die Marokko Frage
Jn Paris wird durch eine Havasnote vermutlich ſchon inner

halb der nächſten 48 Stunden die volle Einigung Deutſch
lands und Frankreichs in der Marokkoſache bekannt ge
geben werden Die Einzelheiten zu erfahren bleibt dem Reichs
tag und der franzöſiſchen Kammer vorbehalten

Die Lage in Nußland
Aus Petersburg wird berichtet die Verhängung des Be

lagerungszuſtandes über ganz Rußland ſtehe bevor
Jn Rußland ſoll eine allgemeine Mobiliſierung zur

Bekämpfung der inneren Wirren bevorſtehen
Der Daily Expreß meldet aus Petersburg Auf den

Prinzen Louis Napoleon wurde am Dienslag als er im
Wagen fuhr ein Schuß abgefeuert Der Prinz wurde nicht
getroffen der Attentäter iſt ent kommen

Die Ernennung des Prinzen Louis Napoleon zum Gou
verneur des Kaukaſus wurde vom Zaren nicht unterzeichnet

Jn der vergangenen Nacht wurden zwei politiſche Straf
gefängene die in Riga eine Rolle als Führer geſpielt haben
ans dem dortigen Centralgefängnis gewaltſam befreit
Dabei wurden zwei Wächter und ein Schutzmann getötet ſowie
mehrere Polizeibeamte verwundet Zwei an der Befreiung be
teiligte Perſonen wurden verhaftet

Eine neue große Zeitung in Petersburg

Der Frkf Ztg zufolge ſoll von Ende Oktober d J an in
Petersburg eine neue große politiſche Tageszeitung

Sſewernyj Goloß Nordiſche Stimme erſcheinen Heraus
geber der Zeitung ſind die bekannten ruſſiſchen Journaliſten
K Arabeſhin und Fürſt W Barjatinski die vor einigen Jahren
die Zeitung Sſewernyj Kurjer Nordiſcher Kurier heraus
gaben Das Blatt wurde nachdem es vierzehn Monate beſtanden
hatte aus einem geringfügigen Anlaß von der Regierung unter
drückt Das neue ruſſiſche Organ ſoll die demokratiſche Richtung
in der ruſſiſchen Preſſe vertreten im Sinne eines Zuſammene
gehens aller entſchieden fortſchrittlichen Elemente

Noch dein Friedensſchluſt
Kuropatkin iſt im Begriff die Mandſchurei zu verlaſſen

und ſich direkt nach Nauhe im zum Kurgebrauch zu begeben
Witte gab in einer Unterredung mit einem Pariſer Preſſe

vertreter zu daß er mit amerikaniſchen Bankiers über eine
neue ruſſiſche Anleihe verhandelt habe

Kein Anſſtand in Schantung
Die Nachrichten von einem gegen die Deutſchen gerichteten

Auſſtande in Schantung werden von der deutſchen Geſandtſchaft
als unrichtig bezeichnet

Spaniett
Einer Blättermeldung zufolge bereitet Montero Rios einen

Geſetzentwurf vor durch den alle religiöſen Kongregationen dem
gemelnen Recht unterſtellt werden mit Ausnahme derjenigen be
züglich deren im Konkordat etwas anderes vorgeſehen iſt Der
Miniſterpräſident ſoll auch eine Reform des Wahlrechts und
re Entwurf zur Kontrolle der Gemeindeverwaltungen vor
ereiten

Groſzbritaunien
Barnardo der Schöpfer zahlreicher päda
ahrtsanſtalten iſt in London geſtorben

Schweden
Der liberale Reichslagsabgeordnete Adolf Hedin iſt in

Stockholm geſtorben er vertrat in 36 Seſſionen Stockholm in
der Zweiten Kammer

Halke und Umgegend
Halle 21 September

Der 70 Geburtstag Am heutigen Tage iſt es einem in der
wiſſenſchaftlichen Welt rühmlich bekannten Gelehrten und Pro
feſſor der hieſigen Univerſität vergönnt einen ſeltenen Ehren
tag feſtlich zu begehen heute feiert der Geheime Medizinalrat
Dr med Karl Eberth ordentlicher Profeſſor der Pathologie
und pathologiſchen Anatomie und Direktor des pathologiſchen
Jnſtituts in Halle den 70 Geburtstag Seit Anfang des
Jahres 1881 wirkt Geheimrat Eberth als akademiſcher Lehrer
an der Halleſchen Univerſität Er iſt in Würzburg geboren und
erwarb ſich 1859 den Doktorgrad Nach einem erfolgreichen
wiſſenſchaftlichen Wirken in Zürich ward er 1881 zum Ordinarins
der Hiſtologie und vergleichenden Anatomie ſowie zum Mit
direktor des angtomiſchen Jnſtituts nach Halle berufen Jm
Studienjahr 1896/97 war Geheimrat Everth Rektor der hieſigen
Univerſität Der Charakter als Geheimer Medizinalrat wurde
ihm 1891 verliehen Jn Fachzeitſchriften hat er durch zahlreiche
Aufſätze eine literariſche Tätigkeit entfaltet

Zwei Güterzüge zuſammengefahren Amtlich wird gemeldet
Vorgeſtern abend 6/2 Uhr ſind auf dem hieſigen Bahnhofe zwei
in der Einfahrt begriffene Güterzüge der eine von Nordhauſen
der andere von Thüringen kommend zuſammengefahren
Außer einer kleinen Hautabſchürfung am Kopfe die der eine
Lokomotivführer erlitten hat ſind glücklicherweiſe keine Ver
letzungen von Perſonen zu nennen Die eine Lokomotive
und eine Anzahl Güterwagen waren entaleiſt
und mehr oder weniger ſtark beſchädigt Eine
Betriebsſtörung iſt nicht eingetreten Die Urſache des Unfalls
iſt in falſcher Weichenſtellung zu ſuchen Daß dies bei
den umfaſſenden Sicherungsanlagen des hleſigen Bahnhoſs

Dr Th Jgogiſcher Wohl

überhaupt möglich war liegt daran daß das in Frage kommende
Weichenſtellwerk augenblicklich im Umban begriffen i



Kunſt und Wiſſenſchahl
Ein Tenkmal für Clande Tillier iſt am Sonntag in amech

enſhüllt worden Tillier haben die Franzoſen erſt turch die
Vermittelung deutſcher Literaturfreunde kennen gelernt Sein
humoriſtiſchſatiriſches Genrehlld Mein Onkel Benzamin

ehörte in Deutſchland längſt zy den geleſenſten Unterhaltungs
üchern als es in Frankreich noch ſo gut wie unbekannt war

Tillier wurde am 11 April 1801 in Clamecy geboren Er war
Lehrer und ging 1821 nach Spanien von wo er 1828 nach
Frankreich zurückkehrte Jnfolge ſeiner liberalen Streitſchriften
mußte er ſeine Lehrerſtelle niederlegen worauf er in Nevers
Redakteur einer Zeitung wurde Am 12 Oltober 1844 iſt er
geſtorben Sein prächtiges Genrebild Mein Onkel
Benjamin iſt in der Ueberſetzung von Th Bergfeldt in
Otto Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur
erſchienen Nr 485 486 Preis geh 50 Pfg geb 75 Pfg in
eleg Geſchenkband 1,50

eh Bühnenchronik Blumenthals neueſtes Luſtſpiel
Der Schwur der Treue ſoll am 23 September im

Stodtiheater in Frankfurt a M ſeine Uraufführung erleben
Jm Wiener Burgtheater hatte Der Schleier desGlücks von Georges Clemenceau in der Ueberſetzung von

Theodor Wolff Erfolg Paul Hervieus Ehedrama Das
Rätſe ſtieß zuletzt auf Widerſpruch Herrenrecht
ein neues Schauſpiel von Max Bernſtein wurde vom Wiener

ofburgtheater zur Uraufführung erworben Der Baritoniſt
tto Goritz wurde von Direktor Conried erneut für das

Metrypolitan Operg Honſe in New York engagiert und löſte
demzufolge ſeinen Vertrag mit der Berliner Komiſchen Oper

r Kleine Mitteilungen Der Berliner Privatbeſitz an
alter Kunſt ſoll zu einer großen Ausſtellung vereinigt
werden aus Anlaß der Silberhochzeit des Kaiſerpaares im
Februar n J Der Kaiſer Friedrich Muſeumverein wird die
Ansſtellung unternehmen die laut B im erſten Stock des
Vederuſchen Palais Unter den Linden 1 Platz finden ſoll
Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des Direktors
am Städelſchen Kunſtinſtitut zu Frankfurt a Profeſſors
Juſt i zum erſten ſtändigen Sekretär der königl Akademie in
Berlin am Stelle des Profeſſors v Oetingen dem die nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Staatsdienſt unter Beilegung des
Charakters eines Geheimen Regierungsrates erteilt wurde
Ein Brunnen von Artur Volkmann in Rom iſt kürzlich im
kleinen Hofe des königl Schloſſes zu Dresden angebracht
worden eine Stiftung des Akademiſchen Rates zu Ehren des
verſtorbenen Königs Georg von Sachſen Der Brunnen beſteht
nach der Kunſt für Alle aus einem großen Sandſteinbecken
darüber an der Wand ein Relief des heiligen Georg zu Pferd
und einem Medaillonbildnis des Königs Georg beſchirmt von
einem kupfernen Schutzdach

Provinzialnachrichten
Düben 20 Sept Ein Feſteſſen unter großer Be

teiligung fand am Sonnabend im Hotel zum Adler zu Ehren
des von hier ſcheidenden und nach Halle überſiedelnden Poſt
meiſters Stauch ſtatt Bürgermeiſter Welzel feierte die
Verdienſte des Scheidenden der ſich hier ein dauerndes An
denken geſichert habe mit warmen Worten auch von anderen
Rednern u a durch Sanitätsrat Dr Ramdohr wurden die
Verdienſte des Scheidenden gewürdigt

Bad Schmiedeberg 20 Sept Auf eigenartige Weiſe
verunglückte der Hüſner Wilhelm Heßler in Ogkeln auf der Jagd

in auf der Erde liegendes Gewehr entlud ſich dadurch daß ein
Hund beim Herumſpringen den Abzug berührte und die volle
Schußladung ging Herrn Heßler der in nur ganz geringer
Entfernung davon ſtand in die Wade Nachdem ihm zu
nächſt hier ärztliche Hilfe zuteil geworden erfolgte ſeine Ueber
führung nach Halle

Laucha 20 Sept Jn der Konſervenfabrik ſtürzteder jugendliche Arbeiter Otto Wagner in einen mit kochendem
Mus angefüllten Keſſel Er erlitt ſo ſchwere Brandwunden an
Händen und am Kopfe daß er nach der Klinik in Halle gebracht
werden mußte

Nordhaufen 20 Sept Eine Teuerungszulageſ
von 25 Pfg pro Tag bewilligte laut Anſchlag am Fabrikgebände
die Nordhäuſer Maſchinenfabrik von Schmidt Kranz u Co für

e n a fteletes und Arbeiter der das 18 Lebensjahr über
ritten hat

Zwinge a 20 Sept Einen Selbſtmord auf
dem Kirchhof verübte der Müller Wilhelm Lier indem er
ſich dort auf dem Grabe ſeiner vor etwa einem Jahre ver
er ehe ter erſchoß Famillenzwiſtigkeiten ſollen die
rſache ſein

Lauterberg 20 Sept Zum Bürgervorſteher an
Stelle des ve ſtorbenen Bürgervorſtehers Apel wurde Fabrikant
Emil Mennecke gewählt Es handelt ſich um eine Erſatzwahl
die bis Ende 1907 gilt

Gerichtsverhandlungen

Jn Waldenburg vernurteilte die Strafkammer den ehe
mallgen Reichsbankbeamten und Mitinhaber des Bankhanſes
Köckeritz Dittrich Reſerveleutnant Max Köckeritz wegen
Betrugs und Urkundenfälſchung zu drei Jahren Zuchthaus

Vermiſchtes
3,690,000 M für ein Hotel Das Palaſthotel am Potsdamer

Platze in Berlin das bisher im Beſitze der Herren Albert
Rathenau und Hofbaumelſter Heim war iſt an den bisherigen

ward Gutſcher für den Preis von 3,600,000 M ver
auft worden

Großer Waldbrand bei Herknlesbad Die Herkulesbad um
gebenden Waldungen ſtehen ſeit Wochen in Flammen Geſtern
trafen dort 800 Soldaten zur Unterſtützung der Löſcharbeiten
ein Bei dieſen wurden durch herabſtürzende Felſen zwei
Soldaten getötet drei ſchwer und elf leicht verletzt Die
Löſchungsarbeiten waren mit großen Schwierigkeiten verknüpft

300,000 Mark unterſchlagen Der in Schouſpielerkreiſen
bekannte Kommiſſionär Julius Elkan ein 29 Jahre alter
Mann iſt flüchtig geworden nachdem er einem Hamburger
Jnweller Brillanten und Goldwaren im Werte von 300,000 M
unterſchlagen hat

Abzebraunt Jn dem Graubündener Dorfe Tamins ſind
Dienstag nacht 18 meiſt ziegelgedeckte Häuſer abgebrannt

Das Erdbeben in Süditalien Der Norddentſchen Allgem
Zeitung zufolge übernahm der Reichskanzler Fürſt v Bülow
das Präſidium des dentſchen Hilfskomitees für die in Italien
durch das Erdbeben Geſchädigten Die konſtitnierende Sitzung
findet in den nächſten Tagen im Reichstag ſtatt

Eeſtrandet Der in Fehmarnbelt bei Nyſtad Laaland ge
ſtrandete engliſche Dampfer Onega iſt geſtern von den Ber
t abagebracht worden Das Schiff traf geſtern in

oltenan ein wo eine Bodenbeſichtigung ergab daß es un
beſchädigt geblieben iſt Der Dawpfer ſetzte hierquf die Reiſe
nach Rotterdam fort 2

e e

Die Cholera
Dem Staatsanz zufolge ſind vom 19 bis zum 20 September

mittags in Preußen 6 choleraverdächtige Erkrankungen und ein
Todesfall amtlich neugemeldet worden davon 3 im Kreiſe Wirſitz
ein Arbeiter und deſſen Söhne je eine in den Kreiſen Mogilno1 Arbeiterfrau Filehne 1 Hofbeſitzer und im Landkreiſe
Breslau 1 Dammarbeiter an der Oder Von den früber ge
meldeten choleraverdächtigen Erkrankungen iſt eine in Stettin
die einen Arbeiter in einer Wurſlſabrik betraſ nicht als Cholera

feſtgeſtellt worden Die Geſamtzahl der Cholersfälle beträgtbis jetzt 213 Erkrankungen von den 75 tödlich endigtelt
Die ſanitären Maßregeln gegen die von Hamburg auf dem

Seewege in Konſtantinopel eintreffenden Waren ſind auf
gehoben worden

Die Nenen Weſtpreußiſchen Mittellungen melden Bei Grete
und Heinrich Ziemens beſde aus Jeſewitz ſowie bei dem
Kinde Grete Beier in Kurzebrack und bei zwei Kindern und
einem Arbeiter in Graudenz wurden Cöoleravibrionen
feſtgeſtellt ſämtliche Perſonen befanden ſich bereits unter Be
obachtung es handelt ſich alſo bei ihnen um keine Neu
erkrankungen

Die in den Cholerabaracken in Korſchen untergebrachten
20 Perſonen aus Warnikeim ſind geſtern wie die Raſtenb Ztg
meldet von dort als geſund entlaſſen worden

Durch Beſchluß der Sanitätsbehörden in Tanger iſt der
deutſche Dampfer Faro als cholera verdächtig be
funden und der Quarantäne unterworfen worden

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kronprinz und Priuz
Anugnſt Wilhelm

Guben 21 Sept Zu Ehren des Kronprinzen und des
Prinzen Auguſt Wſlhelm die aus Anlaß der Manöver hier
weilen veranſtalteten geſtern abend die Kriegervereine die
Schützengilde und die Berglente einen großen Fackelzug durch
die feſtlich illuminierte Stadt die Geſangvereine hielten Lieder
vorträge

Die Beiſetzung des Prinzen Nikolaus
von Naſſan

Wiesbaden 21 Sept Geſtern nachmittag hat hier die Bei
ſetzung des Prinzen Nikolaus von Naffau ſtattgefunden
Der Kaiſer hatte den Kommandeur des 18 Korps General der
Jnfanterie von Eichhorn als ſeinen Vertreter entſandt ferner
waren vertreten der Großherzog von Luxemburg durch Ober
kammerherrn Freiherrn v Syberg zu Sümmern der König von
Schweden durch den ſchwediſchen Geſandten in Berlin Grafen
Taube und der König von England durch den zweiten Sekretär
der engliſchen Botſchaft in Berlin Ruſſell Earl Granville

Die Fleiſchnot
Bremen 21 Sept Die Bürgerſchaft verhandelte geſtern

eingehend über die Fleiſchnot und nahm mit allen gegen wenige
Stimmen von Landwirten einen Antrag an den Senat auf
zufordern beim Bundesrat dahin zu wirken daß eine Vieh
z m v Iberall dorthin zu läſſig ſei wo geeignete Schlacht

ntrolle ſei

n

Ehedramuag
Erfurt 21 Sept Jn dem nahen Klettbach erſchoß ein

t Mann ſeine Frau und dann ſich
Die Naiffeiſenſchen Genoſſenſchaften

Branunſchweig 21 Sept Jn der geſtrigen Verſammlung von
Bertretern der Raiffeiſenſchen Genoſſenſchaften des Herzogtums
Braunſchweig hundert an Zahl wurden die Abtrennung von
dem Erfurter Verbande und die Gründung eines beſonderen
Landesverbandes der ländlichen Raiffeiſenſchen Genoſſenſchaften
des Herzogtums Braunſchweig beſchloſſen

Verurteilt wegen Preſtvergehens

verurteiite die hieſige Strafkammer geſtern nach fünſſtündiger
Verhandlung den Bruckereibeſitzer Reichstagsabg Viktor
Kulerski wegen Preßvergehens Aufreizung zum Klaſſenhaß
durch einen von ihm verfaßten in der Gazeta Grudziadzka
veröffentlichten Artikel zu zwei Monaten Gefängnis und Tragung
ſämtlicher Koſten des Verfahrens

Der Anfſſtand in Deutſch Südweſtafrika
Kapfſtadt 21 Sept Amtlich wird bekannt gemacht Während

der Verfolgung Witbois durch General v Trotha entkam
Witboi den vereinigten Abteilungen und griff einen langen
deutſchen Convoi in der Nachhut bei Keetmanshoop
an Die Begleitmannſchaft wurde überraſcht und faſt völlig
niedergemacht Jn die Hände des Feindes fielen tauſend
Stück Vieh 122 Wagen darunter einige mit Munition beladene
und eine Anzahl Gewehre

Der Arbeiterverſichernngskongref
Wien 21 Sept Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Sitzung

des Arbeiterverſicherungskongreſſes referiertrn über die Frage
der Verſchmelzung der Kranken mlt der Jn
validenverſicherung Dr Richard Freund Profeſſor
Menzel und Sekretär Dr Kobatſch Jn der ſich anſchließenden
Debatte verteidigte unter anderen Dr Verkauf das Prinzip der
Selbſtverwaltung und betonte daß den Arbeitern der ent
ſcheidende Einfluß auf die Kaſſen gewahrt bleiben müſſe
Während der Rede Verkauſs kam es zu einer Lärmſzene
da Verkauf die feſtgeſetzte Redezeit überſchritten hatte wurde
ihm vom Vorſitzenden das Wort entzogen Das von Verkauf
geſtellte Begehren an die Verſammlung zu appellieren wurde
von dem Vorſitzenden für unzuläſſig erklärt was von einem
Teile der Verſammelten mit großem Lärm und Pfuirufen und
von dem anderen Teile mit Beifall aufgenommen wurde Jn
dem herrſchenden Lärm ſchloß der Vorſitzende die Sitzung

Jahrestag des Einzugs der italieniſchen Truppen
in Rom

Rom 21 Sept Geſtern wurde hier die 35 Wiederkehr des
Jahrestages des Einzugs der italieniſchen Truppen in Rom feſt
lich begangen Ein Zug an dem eine große Anzahl von Ver
tretern der Vehörden der italieniſchen Städte und vieler Körper
ſchaften teilnahmen bewegte ſich durch die Stadt nach der Breſche
an der Porta Pia wo Kränze niedergelegt wurden Der
Bürgermeiſter von Rom verlas vor der Breſche ein Telegramm
des Königs in dem dieſer auf die brüderliche Solidarität zu
welcher ſich Rom bei Gelegenheit des Unglückes in Calabrien
mit den Städten Jtaliens vereinige hinweiſt und ſagt dieſe
Solidarität gebe dem patriotiſchen Empfinden neue Stärke und
ſei ein Bewels für die ſittliche Kraft des Werkes das vor 35
Jahren zuſtande gekommen ſei und Jtalien die ewige Stadt
wiedergegeben habe

Die Marokkokonferenz
Paris 21 Sept Jn unterrichteten Kreiſen wird beſtätigt

daß die Maroklokonferenz in Algeciras ſtattfinden wird

Un günſtige Nachrichten aus dem Kongoſtante
Antwerpen 21 Sept Nachrichlen über die von der Regierung

des Kongoſtaates gegen den Sultan von Diabbir aus
geſandte Expedition die mit dem geſtern vom Kongo angelangten
Poſtdampfer Philippeville eingetroffen ſind lauten recht un
günſtig Danach hält der Sultan der Abteilung des Haupt
manns Lapiume Stand und er ſoll bereits fünf Weiße haben
niedermachen laſſen Die Abteilung Laplume wird durch zahl
reiche Deſertionen geſchwächt die ſchwarzen Soldaten gehen mit
Waſfen und Gepäck zum Feind über
Mann iſt zur Unterſtützung Laplumes
Sultan von Nipoe hat ſich aufgelehnt

abgegangen Auch der
Eine Abteilung von 100

Ein Handelsagent iſt

Unwetter in Calabrien
Reggio 21 Sept Geſtern nachmittag wütete in der Stad

ein heftiges Unwetter Mehrere Häuſer wurden durch Blig
ſchläge be ad Man fürchtet daß die Felder ſchwer gelitter
haben Die ſelsmogrophiſchen Jnftrumente zeigen noch immer
leichte Erderſchütterungen an

Fener in Catanuzaro
Catanzaro 21 Sept Jn der vorletzten Nacht wurden in

Olivadi c ei Häuſer die als Mag azine für Möbel und
anderes Eigentum von Perſonen dienten die nach dem Erdbeben
noch am Leben geblieben waren durch Feuer zerſtört
Zwei Perſonen erlitten Verletzungen Jn Catanzaro
herrſchte geſtern vormittag heftiger Sturm der die Bevölkerung
in großen Schrecken verſetzte

Die Lage in Rußland
Saratow 21 Sept Der Gonvernenr hat die Feſtnahme

dier Aerzte verfügt die kürzlich an einer
Verſammlung in der Stadt Balaſchew teilgenommen hatten
Hierauf richtete eine Konferenz der Gouvernements und Kreis
vertretungen des Gonvernements Saratow an den Miniſter des
Innern einen telegraphiſchen Einſpruch in dem gleichzeitig auf
die Gefahr hingewieſen wird daß durch ein derartiges Vorgehen
die Tätigkeit der Semſtwos lahmgelegt und die Demiſſion ihres
ärztlichen Perſonals ſowie Störungen der öffentlichen Ordnung
provoziert werden könnten Das Telegramm ſchließt mit der
Bitte die Entſcheidung des Gouverneurs aufzuheben

Orel 21 Sept Jm hieſigen Provinzialgefängnis
kam es vorgeſtern zu Unrnhen die mit Waffengewalt
unterdrückt wurden Ein Sträfling wurde getötet fünf
wurden verletzt

Heiligenſtadt 21 Sept Durch einen platzenden Motor wurde
e ein Feuer verurſacht vier Gebäude wurden eln

geäſchert

Genfungen 21 Sept Geſtern fuhr der von Frankfurt a M
kommende Eilgüterzug im hieſigen Bahnhof auf einen
bereitſtehenden Militär Sonderzug deſſen Schlußwagen
vollſtändig zertrümmert wurden Die letzten zwei Wagen
waren unbeſetzt ſodaß nur Materialſchaden entſtand

Wien 21 Sept Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern abend
hier wieder eingetroffen

Wiborg 21 Sept Der Zar und die Zarin beſuchten
geſtern mit ihrem Gefolge die Werft in Tranſund wo ſie von
den Truppen mit begeifterten Zurufen begrüßt wurden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenrton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Säwmllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

4 proz Nordhausen Wernigeroder FEisenvbahn Obligationen
Von den zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zuge
lassenen nom 3000000 b auf den Inhaber lautenden zu 4 Proz
verzinslichen hypothekarisch eingetragenen Obligationen der Nord

Grandenz 21 Sept Wie der Grandenzer Geſellige meldet hausen Wernigeroder Eisenbahn Gesellschaft sollen bereits im Laufe
der nächsten Woche 2500000 M zur Zeichnung aufgelegt werden
Der Zeichnungspreis soll sich voraussichtlich auf 100,50 Proz stellen

Gewerkschaft Deutschland KRannover Der Grubenvorstand
teilt den Gewerken mit daß der Schacht eine Teufe von 50 m er
reicht hat Das durchteufte Gebirge entspricht den bei der Schacht
bohrung gewonnenen Aufschlüssen Zur Beschaffung weiterer
Geldmittel wird eine Teilzubube von 150 M auf den Kux zum
5 Oktober d J zur Einzahlung aus geschrieben

A Schaaffhausenscher Bankverein In der in Köln
gehaltenen Sitzung des Aufsichtsrats wurde der Halbjahrsabschluß
vorgelegt welcher sehr befriedigende Ergebnisse aufweist Ferner
wurden Einzelheiten über das große Geschäft mitgeteilt das die
Internationale Bohrgesellschaft mit einer Anzahl hervorragender
Zechenbesitzer Rheinlands und Westfalens durch Verkauf ihrer
Kohlenfelder ab geschlossen hat Das Geschäft habe inzwischen die
formelle Bestätigung gefunden

Neue Bohrversuche auf Braunkohlen In der Umgebung von
Langensalza sollen in Kürze umfangreiche Bohrungen auf Braun
kohlen vorgenommen werden Bereits vor ca 50 Jahren hatte man
dort Bohrversuche ausgeführt Es wurde ein Kohlenlager erbohrt
das damals jedoch nicht zum Abbau gekommen ist

Der Vngrospreis für amerikanisches Petroleum ist in Mann
heim einer Meldung des B zufolge um weitere 60 Pg erhöht
worden

Berliner Börsen Courier A G Die Generalversammlung be
schloß die Verteilung einer Dividende von 17 Proz für das Ge
schäftsjahr 1904 1905

Malz fabrik Pixrna A G Der Aufsichtsrat schlägt wiederum
10 Proz Dividende vor

Rio de Janeiro 19 Sept

ab

Wechsel auf I ondon 171232

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 Sept

Geld BrietGeſd Brief
Alexandershall 10,300 10,450 Hercynia 24,500 24,900
Beienrode 10,050 10,200 Hohenfels 12,500Benthe Aktien 800 Hohenzollern 9500 9600Brandenburg 575 659 Hugo S 2750Burbach 16,750 16,850 Johannashall S 8400Carlsfund 11,450 11,600 Justus I 88001 8900Cecilienhall 440 490 Kaiseroda 10,400 10,550
Desdemona 6550 6650 Ludwigshall 146 14900Deutschland 32501 3300 Neustaßfurt 21 100
Friedrichshall 1860/0 19090 Ronnenberg Akt 1890/0 190/2
Glückaut Sondersh 19,900 Salzdetfurt Kaliw A 2772 28590
Hannov Kali Akt 10690 Schieferkaute 2725 2800Hansa 3600 3650j Sehwarzburger Sal 900Hattortf 1450 1500 Siegfried I 4300 1400Hedwigsburg 12,150 12,350 sigmundshall 38090
Heldburg 900/0 908/4 Wilhelmehall 15,100 15,300Heldrungen 4600 4650 Wintershall 15,300 15,400

Viehmüärkte
in 20 Sept Städtischer Schlachtviehmarkt Zumv ander 350 Rinder 1754 Kälber 2269 Sehaſe 12,398

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg sehlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 kfeinste Mastkälver
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 92 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 76 84 3 geringe Saugkälber 65 73 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehafe 1 Mast Lämmmwer
und ſüngere Mast Hammel 81 84 2 ältere Masthammel 77 80
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 66 70 Schweine
Man zohlſt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzunvgen
höchstens 1/4 Jahr alt 69 fleischige Schweine 66 68 gering ent
wickelte 63 65 Sauen 66 9Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 20 Stück unverkauſt
Der Kälberhandei gestaltete sich lebhaft Bei den Schafen fanden
etwa 1000 Stück Ah Der Sechweinemarkt verlief in guter
Ware glatt sonst ruhig und wurde geräumt Gute und schwere
Schweine brachten Preise über Notlz

r n

Waren und Produktenberichte

Unter der Anklage Granſamkeiten gegen Einge
zu haben verhaftet worden

borene begangen

Getreide Mühlen Erzengnisse usw e re
Berlin 20 Sept Frühmarkt amtlich festgestellteWeizen neuer ſanaisener 165,00 167,00 M Ro n

ändiseuer 148,00 149,50 M Gersite leichte in vtteguter inl



Ro
bis 21,25 Weißer Zucker matt No 3 kür 100 kg Sept 247/8

Okt Jan 252 Jan April 26
134 140 sehwere 141 154 russische und Donau leichte Paris 20 Sept

127 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Haferman meeklenbg pomm posen sohles fein 159 166 mittel
150 158 gering 146 149 russischer fein 143 154 mittel u gering
136 142 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesund
138 139 mittel mit Geruech 123 128 runder 133 137 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware miſtel 145 152
feine und Taubenerbsen 154 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,00 Roggenmehl No 0 und
loco 19,40 21,00 Weizenkleie 9,50 10,20 Koggenkleie
10,50 11,00 M ab Mühle

Hamburg 20 Sept Weizen träge mecklenb und ostholstein
165 172 Roggen fest mecklenb und altmärk 147 155 russ
eif 9 Pud 10/15 August 117,00 Gerste fest südruss eit Septbr
99,00 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158 Mais fest
Americ mixed eif für prompte Lieferung 113,00 La Plata eik
Juli August 107,00

Antwerpen 20 Sept
Gerste fest

New Vork 20 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco
89 Vorige Notierung 882/4 September 884 88 Dezember 89

885 Mai 902/8 892 Juli Mais per September 5959 Dezember 53 52/2 BIai 50 50 Mehl 3,30 3,80 Getreide
fracht 12 12

Chieago 20 Sept Telegr Weizen Sept 84 832 Dezbr
64 837/8 I als Dez 448 445/8

Kartſoſlelmehl und Stärke
Berlin 20 Sept Kartoffeimehl und Stärke 27,00 27 50
Magdeburg 20 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg loco 26,00 Lieferung Oktober 19,00 19 25
Kaniree

Hamburg 20 Sept Schluß Kaffee good average Santos
per Sept 38,25 Gd Dez 38,50 Gd März 39,00 Gd Mai 39,50 Gd
stetig

Hamburg 20 Sept Kaffee rubig UVUmsatz 3000 Sack
Amsterdam 20 Sept Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 20 Sept Sehlubbericht Katfee good average Santos

Sept 47,50 Dez 47,50 März 47,75 Mai 48,25 Ruhig

London 20 Sept
Rüben Rohzucker stetig

Okt 17,00 Okt Nov

Weizen fest Mais fest Hafer fest

Bremen 20 Sept

Köln 20 Sept

Antwerpen 20 Se
Rohe und Brothers 8,20

W

Bremen 20 Sept

Mai Juni 5,70

Zuelkcer
Hamburg 20 Sept nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Hasis 88 o Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,00 e 17,80 Dezember 17,35 März 17,70 Mai 18,05

uhig

Fisleben 20 Sept
Hamburg 20 Sept
London 20 Sept

Aug 18,35

Portug Anl III Spec freo 14,90b20 Pr HyP A B abgie 3i/2

Nordhausen 20 Sept
Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 Vol 6566 M

Hamburg 20 Sept

Antwerpen 20 Sept
New Vork 20 Sept

41 Pf in Doppeleimern 42 Pf
Hamburg 20 Sept

New Vork 20 Sept

Amsterdam 20 Sept

haucker fest

96 90 Javazucker ruhig loeo 10 sh d
loco 8 sh 6 d

Spiritnus

Spiritus ruhig
17,00 G

Petrolenm

Ole
Schmalz foest

Speck fest

Paris 20 Sept Schlußbericht Räböl fest
Okt 49,75 Nov Dez 50,00 Jan April 51,00

pt Schmalz per Dez

le Baunm wollte
Baumwolle stetig Upl midädl loco 54

Liverpool 20 Sept Schluß Baum wolle Vmsatz 8000
davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig
Sept Oktbr 5,53 Okt Nov 5,56 Nov Dezbr 5,59 Dez Jan 5,61
Jan Febr 5,64 Febr März 5,66 DMärz April 5,68 April Mai 5,69

SIefallie
R A Kupfer 151 154 M per 100 kg ab

Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Fetiwaren
Loko

Rüböl ruhig verzollt 48,00
Rüböl loco 50,50 Oktober 51,00

Septbr

98,50

Silber 81,75 Br 84,25 0
Silber 283

Bankazinn 884

101,00be0

Septbr 5,53

Berl Elex tr Werke

88 90 neue Kondition 20,75

zranniwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Sept 17,00 Sept
Paris 20 Sept Spiritus stetig Sept 35,25 Okt 34,75 Nov

Dez 34,60 Jan April 34,50

Hamburg 20 Sept Petroleum stramm Stand white loco 6,45
Schlub Raffiniertes Type weiß loco

19,00 bzB Sept 19,00 Okt 19,25 Nov Dez 19,50 PFest
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,45 Refined in Cases 10,20 Credit
Balances at Oil City 1,36

Olsnnten
Tubs u Firkins

Telegr Schmalz Western steam 7,90

Chicago 20 Sept Telegr Schmalz Okt 7,62/2 Jan 6,771 2

Okt

49,50

c

2 Mon 68

warrants 48 sh 1

Warrants

Lon don 20 Sept

London 20 Sept
Zinn fest

Glasgow 20 Sept
GlIasgow 20 Sept

2 J

Schluß
ape Copper 65,43 Consolidated

17,81 Durban Roodepoort 4
Mining and Gold Estates 1,18
Randmines 9,28 Shebas 12/6 Fest

12 New Jagersfontain 7,93

Sehluß
Straits 146 3 Mon 145

span 13 engl 14 Zink fest gewöhnl Marke 262 s
Vormittag Roheisen

Behluß
Middelsboroungh 48 sh 22 d

Bechuanaland Ex dloration 1
Joldfields of Afrika 6,81 De Boeers

Chilikupfer fest

Roheisen

Chemische Prodalkte

Transvaal
Chartered 2,09 Bast Rand 7,72

69 Lstrl
Blei ruhig

ez 262
Mixed numbers

Alixed numberg

London 19 Sept Chilisalp ord 10 sh 7 raff 10 sh 9 d

Wasserstände 4 bedentet ühber unter Null

Saale und Vnstrnt IE al Wueon
Artern Brückenpegel 19 Sept 0,15 20 Sept 0,48
Weißenfels Oberpegel 46 2,46do Unterpegel 0,40 0,34 6Troiha 20 21Alsleben Oberpeogel 19 2,44 20 42 43 1

do Unterpegel a 1,63 a 54 9 sBernburg a 1,26 T 1,12 141Kalbe Oberpegel 1,56 41,54 2 cdo Unterpegel x 0,74 des 6 a
Der Wasserstand von Troiha befiadet sieh im Abendblatt

M ol dann Iser Bger KElbe

Sept Eall Wuehs BHKept al v nene
Budweis 19 0 100 Torgau 20 0,50Prag jVitfenberg 1,38 2Junghbunzlau 0,100 2 Roblau 0,931 2ILaun 0,201 IBarby 1,261Pardubitz 0,15 4 Magdeburg 1,121 7Brandeis 0,00 5 Tangermde 1,80 4Melnik 0,41 11 Wittenberge 1,50 4Leitmeritz 0,25 3 Dömitz Peg 19 0,901 5Aubig 20 0,077 2 Lauenburg 20 0,911 5
Dresden 1,411 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 25 em Fall gemeldet

n Indunstrie Aktien 4 1102,39520IIarpencr conv 18921 4 101,25d2B Ij Bö g Rumän Anl amort 5 I101,50626 do do do 4 94 90b26 her hom Worſe s s cone do do unk 06 42 100 106 do unk 07 4 101 2562erliner 0r S 3 e e r W 4 1102,708260 glfelq Gron Papier 9 W do do unk 08 4 102 90626 Hartm Maschinen 2 105,75 2290
20 Septbr o O V 91,75626 PreuB Pfab BKk S gar Stainorr 8 Bismarckhütte 42103 900 Heltos elektr /2 87 509p Russ Anleihe v 1905 42 96,75626 u XXI unk 1910 4 10130620 e Steingut 55 n Braunsehw Kohlen u IIihernia 1903 102,8060

Prgänzung 2u den telephon do 1890 II F 492,6020 do S XXV unic 14 4 103 torm Anhare egr Buderus Bisenwerkel 4 192 095 HIöchster Farbiv 4/2 1031

z estr Abendblatt Arenberg Bergbau 35 7os o00 192 6 2 102 1067Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u 10r 4 393,8062 do 8 XXVI unk 14 3 100,750 Balelre Tellering co 10 177 20620 Burbach Gewerkseh 5 104,708 Hohenfels Gew 5 1104 608
do conv Obligat 3 85 10028 do S XXIV unk 12 32 97,006 Berlin Char an l696 oder Charlott Wasser w 4 100 5962 Gebr Körting 42 103 50629

an Marne Sehwed St R 43 F un 4 108 490 Berl Unfonbraueret 121,5000 Gontinentale do 102 750 Kraph Sassstaln 4
ank DisKkont Bukar Stadt A 88eV 472 98,750 do do unk 04 32 98,006 v 8 rn 4 ob Dannenbaum 4 too 300 aurahütte 4 101,50b2Berlin Wechsel 4 Lombard 5 do do kleine 42 98,750 do Com ObI II b 10 4 1104,006 e 77 Dessauer Gas 4 106,760 I udw Löwe Co 4 100 600

mr Brüssel Bnen Air do 500 I rn 129 3733 101 2520 o Königst Br 6 132 000r0f do 1892 4 106 753 Naphthn Gold Ani A 99,750
Italien Plätze 56 Kopen do do 100 L 4 94,7062 do do III unk 12 3 100 ob Pfefferberg Br 44 255 50 do 1898 4 103,500 Neue Bod Ges 4 100,6020hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 687,80016 Rh W B S TX IXa 102,600 Breslauer Olfabrite 3 o so Deutseh Atl Tel Ges 4 tot o do do 3/2 96,60
London 3 Madrid 4e Wien Stadt Anl v 98 4 100,806 do 8 VI unk b 08 3/2 96,906 do Spritkabrik 15 266 606 Dtsch Bierbranerei 42to3,500 Norddeutseh IIoyd 4/2 102,808

Paris 3 Petersburg und Sehwed Hyp Pfdbr do S X von 1905 4 103,106 Brouer Maseh Fabr 6 146,50b20 Kabelworke 273 1602 756b2 do do 4 1191,50 b
Warschau 52 Schwed xündb 4 Sächs Boden Credit Caroline b Offleben 15 319 o00z6Donnersmarckhätte 42 98,306 do 1902 4 1101 59026

Plätze 42 Norw Plätze do do rück 103 S III unk b 1909 4 03,706 r 3 o ob Dortinund Union 5 112,908 Oberschl Fisenb B 4 02 50do /21 4 1103,006 Charlottb Wasserw 1534332 00626 rSchweiz 4 Wien g z 09 do S IV unk b 1910 4 1082,000 ar do do 5 103,6682 do Eisen Ind 499,808do Städte Pfäb v o2 4 100,60b26 do S II un b 1908 99 250 Consol Marie Br W 3 113,50620 a 4 u nVngar Spark Pf IV V 4 i J z P 2 Deutsche Fute Spinn 10 138,25620 do 99,396 zombacher Hüttenw 4/2 104,506Schwarzbg Hyp B Elektr Lief Ges 4 105 ob Rybnicker Steink 4 e 10260do o I III 4 97,706 do Spiegelglas Ges 14 265 9002 e 6 ObGeldäsorten und Banknoten ireſfr o S III u V 4 101,20b26 Dresdn Gardin F 12 203 o002 do Licht u Kraft 4 e 03,600 Schalker Gruben 4 101,256Barletta 100 Lire fr Mpst 20 do S VI unk b 12 4 1102,506 t Dauinl 6 so do do unk 10 4 105 306 do do 1898 4 1102,750Münz Dukaten pr St r e a a do Ser Iunk b Ob /2 96 000 prhopy Blet e b Gelsenkireh Bergw 4 101 608 do do 1899 4 100,7502Rand do do o I 200 Westd Boden Credit Hässeldorfer Eisenh 0 134 o Georg Mar Bergw 104 ob do do 13903 4 1160 20b28Gulden Stücke öst do v c St 4 II vo 162 400 S II Kündb 4 10t 200 äggeldort Waegonf 14 290 00 n do do 4 Sehuehkert Elektr 4 100 50d20Gold Dollars do St do Ser T 4 101,606 da Ges f Elektr Untern 4 100,25623 do do 4 102 40020do 1864 Lose fr Mpst s Eeckert Maschinen F 9 164,00526 27 aIm perials alte do do Ser V unk b o 4 o soo w 3 00b20 do do 4/2 102 86620 Siemens Halske 4 1103 4082Russ Präm Anl s Elberkeld Farben 30 533 00b2 iemensdo do 2zu 500 G v 1864 5 M o do Ser VI unk b 10 4 1102,206 do Papierfabrik 20 269 00bz6 Gewerkseh D Kaiser 4 WVnion Flektr 42 103 1068
do nens Priet do o v 1866 s Sein p D io2 208 Frfarter Strassenb 6172 151,2560 0 ank 10 4 101,00520 Zeier Maschinen 4do do 2zu 500 G o Ser III unk P O5 312 96 20626 Fagon Mannstädt 10 184,80b Hamb Amerik Pakf 4 102 0062amerik Noten 2u 1 D 4,19b2 do Ser IV unk b 07 3 97,200 g haun do do 4 e 03,900do Coup 2ulv v 145020 ma r Schiffkbau 112 an Freund Masch conv 10 321,5 m e z 72Ooest Bkn Abschn 2000K 85 20 h Hypothekenbank ſandhbrieſe Fritzsche Buchbind 0 63 25620 Bächsisehe Bank 6 136 008Russ do do 2u 500 R 216,700 u Obligationen Ranikc Altien Gaggen Eisenvw A 6 13190 r Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 149 sos

do do do 5 3 u 1 R 216,6062 Gelsenk Gußstahl o 1107 oobz Vogtländ Bk Plauen 10 206,000Skandin Bkn zu 100 Kr 112,40 Berl Hyp 80 abg 100 ob Barmer Bank Verein 6/2134 90626 Gerresh Glashütten 712 238 25626 20 Septbr 1905 Zwickauer Bank 6 113,508
Russ Zoll Coup 100 G R 323 9002 do do S 3 23 e Braunsehw Bank Sie 116 500 Gladbaen Woll Ind 11 173 008 Hrzl Altenb Landes Tdo do Kleine 323,90b2 runs Awoig ingg 4 102,006 et 773 Görlitzer Eisenbbed 15 r Hentsehe Fonds bank Obligat 32 100 2560

9 JoburgerKreditbenk 2 r2 re o r zHeufsche Stoatspap Pfnnd 4 s 3 37 haneigen Privatbank 62127 002 h 13 e 8233 en er un m ne 32 100 256
amnel Rentenbrieſe Provinz ung 10 S II UK 52 Dtsch Asiat Bank 10 186 ob Handelsg f Grundb 0 201 o0bz0 kat A v t IIyp Oblig gar 32 97 500Stadt Anleihen und Lose 43 t u v i r s i Hansa Dampfechiffg 9 142,500r0 Altenb u r 4 4104 409 r

do S II IX do Hypoth B Berl ,36628 Harb Wien Gummi 12 279 500 31 Inckdustric AktienD Reichs Schatzanw do S XIX 3 95,75628 Gothaer Privatbank 6 127 750 Harkort Bergw G p Chemnitz St Anl 89 32 99,906 z er8 Ges 9 161,56b2 c o71 31 o Altenb Akt Brauere 1I1 187,2201905 unk 1907 3 100,250 do S XXunk b 1910 3 95,75220 Hamb IIypoth B 8 17350626 FIod wies t 10 203 50620 40 do 1902 n 07 98 200 et iurtar h rdo von 1904 32 100 1ob2 D Hyp B Pfäb VII 4 too 60 e T übeckerKommerzb 7 136,256 lein enmann 128,0026 do Jo 1874 conv 3 99,990 High t 7 S
Bad St A 01 unecv 00 4 I103,300 do XI XII unk 20 4 101,7556 2eining IIypoth B 7 l152 r do do 1879 conv 3 99,800 D Spitzentab Lp2 I 269,000r r n eiming IIypoth B 52 256 IIerbrand Waggonk /2 189 00b26 Dresd St A 1900 abe 3 e 99 508 Gera Jutespinn Lit A 24re an h 4 45 I zähen Hyp 4 5 128 See ffoſkmann Stärot 12 210 7 n r do 1900l 4 n0s o a do IitBlisBayr Främ Anlv s in do XIII XIII A r do Pfandbriefb 7 147,80226 IIoſfmann Waggon 18 32 60br6 Jerg 9 r 1887 zu T Germania d F Chem 1 120,008

r r a ärunger Westdtseh Bod Er 612 144,750 Ifoteibetriebs Ges 20 281 00030 Sr 49 1337 37 Glauziger Znekerfab 2 128,008
r ess 5 /2 h n 30 Aer zrun er Ilse Berghbau 14 338 00bz8 h e 4 Gohlis Bierbr St A 6Hamb Staat Rente 2 Er F t Inowrazlawsteinsalz 5 121,258 4 Der e äo do Prior A 6do b e 43 rn x 1eliä27e8 Peutseie Risenv Prioritten jförting Gebr la 758 49 42 187587 er dung 1e87734 ctzern M t a 7 i 003

9 2 3 c u s 120 z e rLüb St Anl unK 14 3 do VIu VII 4 100 40826 ITalſb Hlankb ob hommosr eonv 17 do 1890 8 II v 87 3 te0 150 Körbisdorf Zuekerk 9 e 143 000do r alb Blankb 1884 c 2 n 1 4 59b76 i wie r tr r z z u Linke Wagenbau 122304,50 97 Ser i Leipzig Vereinsbr 15 2634 250n IXu IX K o09 4 IIo1 106 he 9021 s do 1897 Ser II A 32 100,156 ip2igOstpreuß P W M m do IX u IXa unk I üb Büchen v 1902 32 Mo ao l a 58 50n do Xu Xa un 131 4 102 10020 Ig W ittenb A diägdebarg Berg 29 52798 Fiauent V St i8se S v t hre 208

0 0 /2 D M i 5 D 3 g er V t u5 S g re 12Rheinprov XX XXI 4 o o0s 33 3 unk b 14 e Starg Küstr uk 1906 3 98,006 e r 28 524 755 37 So hehete ſo Lupeig 7 vWestt Prov II,III V 3 99 250201 do S VIII J do Allg Gas 7 136,600 71 St 7og Stöhr Co Kammg 5 ſ163 750Teltow Kr Anl uk 15 4 104,752 90 xI unk b 1913 a do Höklonworief s ſtos 255 23 3413 W o er Krhariugre Aue u 281 809Barmen Stadt Anl 372 98,600 r e Dentache Tisenb Stamm Alct do Straßenbahn 7 157 00b2 33 Wert o e Tittel Krüger 2 121 000
Berlin St Synode 02 3 99 o S 401 450 4 03 25820 Frn aberr 5 ar aner Bergbau 4 3 Riesa St Anl 1891 98 31/2 99,500 Wernsbs abg St A 7 121,259

r r t 21 Tiegn Ravwitseh I B 59 85 80020 M e Gäeree ett 8220 Wurzen do 1893 1902 Kamme Vor 9 las vooarlottenb 32 989,30 7 r h ix Gen el F 2Cöthen 8084 90959603 32 ev Norädh Wernig Lit l 27 208 Mäller Speisefett 16 254 50d2 ERiscenbahn Stamm Aktien ovblignt von Industrie Ges
Dortmund 1891 98 03 3 98,300 5 s IX 4 102,700 Neu Bellevue freo zs 1660 ob Cussig Topiſtz 500 8 236 000 Geweriischaſten
Dresden 1900 unk 1014 es o nut el Nordd Fisw St Akt 2 72,258 eliurnun soo Altenb Akt Brauerei 4 ſfo3 250t do S VII unk b s 3 88,259 Aualängd Etsenb Priorikäten Böhm Nordbahn 5 127,506 en D AKB Hdo 25e0 Ileckl H u W B V 4 102,200 wer e e e 27 Busentiehrad Lit 12321297 000 Gröliwits PapiertabDueseld 8893,94,00,03 22 898 oos o alte u eony 3 95 7 ob Anatol Bin I Kleine 5 ſ1o3 300 u z 75 do Lit B ſ12 285,250 Dampkbr Awenkau 42 102,500
Eisenaeh 1699 unev 090 4 103,000 wß do do Lit B 233,2562 Gr Leipz Strassenb 4 103 006r Mein IIyp Bk S II 4 I100,3 do Ergänz kleine 65 102,75 words D ttisch t 8 140 Graz Köklach 6 1116,006 p Streraubkurt 2 1903 312 s0 100 J VI 4 100,30820 Centr Pae I Ref rz 49 4 ln h tl eh Doge Frag Dux Pr Akt 499,500 ILeipz Baumw Sp 42 to3 250
Glauchau 1894 1903 3 98,800 do VII unk b 1906 4 100,70 äo r2 29 3 Rürnbg Berkulesw 9 213,00o6 8 do Centraltheater 5 93,50s
Halberstadt 1902 a o VIII n v 4 102,00620 Kosl Woron v 1881 4 90 g0g 2ersehles Chamottel 9 175,006 do Elektr Werke AhKöln 1909 uner 59 4 tot do X un rn 4 ſog o cronp Rain o 200 C pelner Zemnent 9 I89 502201 Auaikud Rinenbs Prior Owi 40 Hielet Strassenb 4 102 o00
do 94,96 98 1901,03 3 99 006 31 s Potorsb elekt B St A 4 08 0026 Aussig Tepl 96 Gold 9972 94,75020 o Kammgarn Sp 4 102,0007 x do conv 3 97,00020 K Chark As v I889 4 91 00620 r ä n TNürnberg St A 1803 388,300 0 neonv b 1905 3 i 97 00020 Kurs Kiew a 54 25000 Vorz Akt 7 144 25220 Böhw Noräbahn 1903 372 94 400 MIalztabr Sehkeudit 4 102,000

i ri 450 v a 97,0020 d FPrior Reichelt Metallschr 11 221 00d20 do 1882 Gold 4 101,500 MIansf Gewksehb 67ev 4 102,750Sachis ldw Pfor IIA 33 u r T z re Iaon Cuta r jor 66 30 Rhein Spiegelgias M 8 186,00dr0 Busehtiehr 1896 ettr 4 101500 do do 1875/79 ev 4 102 500
0 Ddo n e Mittel od Gred s Weh e 4 7 ler Dux Bodenb 93 stfr W do do 1882 4 192,7560

do do 312 99 500 8 IV unk b 09 4 Iot,s500 do Kiew Wor uic o 4 91 0028 S wuiß ne ar un 183 3900 92 1891 etfr Silber 182 do do 18o3 4 102,500F do unk b 06 3/21 96,000 do Smolensk 4 952 50602 Aementtfabr 5 154 do do Gold 2 do do 1897 4 1102,750Kur und Neumarker orddtsene rung x do Wind Ryp nnic o 4 7 Schl Leinw Kramsta 42 132 250 o Em I 18691 5 do do 1902 4 I103,500
Brdbg Rentenbr 4 103,208 o n er 4 lio2,100 Norin Pacie 3 30 2002 Sehles Zinkh St Pr 19 421 50220 40 Em II 1871 5 110,500 Naumbg Brk Oblig 4 101 o00

Pomm Rentenbriefte 4 103 408 fo s x un 12 zu 57,008 Osterr Fr2 St B lt 3 Schöfferhot Br Mainz 11 199,90620 40 Em III 1874 Gold 5 Sitöhr Co Leipzig a 103 o00
e 4 r ha cr SVrz url u a do v 1874 2 Sehönob Fr err G ſ12 290,008 Graz Kötl Em IV 78 2 173,000 Tittel Krüger 4 100,600T 33 ao 4o S X rz 1101 4 oos ao do v 18851 3 wert u 733777 do Em 1902 4 00 1560 FZeitzer Par u Sol 101,2504 T r r T chwartzkopft Mach 5 nSehlesische do 4 102,90028 20 do 8 XIII on 55 J Stonwerek b A 6 122,202 Fankrä ronten Aen u PrioritätenBraunsehw 20 TIr Ton do S XIV unk b c5 hieoo vos 40 o r al 4 111,000 Strals Spielk St Pr 7 1289,750 Erbl Rittersch Kr 3 91,000 F M p S

er Stück 214 5062 4o 8 VII do 1906 4 102 00 0 a Gri u ob 769 4 100,806 Terr Ges Halonsee 3100 b do do 3 99,600 Erzgob Steink A V 45 1050,00
Köln Mind 32 90 Pr Anl 147 do S XVIII do 1910 rin V Chem Werk Charl 12 210 50b20Landst Bank Bautzen /2 100,06 Gersd s A 13,50 390,00027 ob S XIX do 1911 4 102 10020 Portg v 1880 abg R 472 Gersd Stkb V St A 13,50 290Meining 7 II Lose M p St 52,7502 45 8 x a i 5 102 40 e ſärun AKorior ehe 4 7 JVer Dampk Ziegelei 15 186,00 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 48 8655,900

do 8 u iſi 22 100 300 Uralst v 96u v ob 92,50b20 V Köln Rottw Pulv 16 276 25b28 8 Eunk b 1906 3 98 100 J o do do II 48,50 760 008
Aus ländisehe Fong en r h Stahl Zyp u Wie 9 188 o do 8 VII do 1908 39 98,250 Kaisergrube b Gersändische Fonds o 8 I 2 uss Sudostbahn v O 4 80,6062 Voigtl Maseh st Alct 6 157,00b20 do S X do 1913 3172 98,100 A 6 350 00n

g dork St A3 159 501 3St u Le 40 a e wenn 4 91,30 g do Vor A 165,30008 do 8 Bunà c 4 103,000 o Pr Xi21r do S XVI u conv 3 95 20020 Rybinsie un b 1906 4 o wen Fintee u2r o S 40 Pr A I zent Eisenb Anl ſ 5 00 402 Pr Cir Bd Gr 4 hoi ootzol Südösterr 50 Gpügl 5 39 10 Westfäl Kupfer 3/2 131 3052 äo S D 4 103,003 Oberhohnd Forst 0 5o0,000r Bd Cr v 1890 Aneg n e 107,900 Westl BRoden Ges 4 131 ob do 8 F unk v 1906 4 103,000 d Schader 10 174,000S 4897 4 60,70628 do V 1699 un b 1909 4 02 o do Gold 4 gerChilen Anl v 1889 4 7 do v u 4 103 759 S rärk hagäad I 1 97,000 Wollwaren Merkur i 245,50 b do S VIII do 1908 4 103,000 Zwick Oberhohnd 300 4125 o
Chines do v 1805 6 do 1886 80 94 95 ſo Warseh V X xI 4 22 m on e Ed X k 10 4 027e0 wie st Vereinsgl 120 1300 oonlen 4 25,7 u do v 1896 do 3906 21 96 1 o Lerhnä Bank Akltlen Fricdensgr Meuselw 36 273 T 1,6 54 8000 do v 1904 un b 1913 3 97 600 Akt Ges f Ani Vabr 4 106,900 an k Orundb Lpz ſ 87727143 o reblitz Brannk Ges 25 325

W e do r 4 li04 o00 An Rnad Eigenb Stamen Als do do 102 80 v Leipz Banbauk 5 106,500 Heinz e 800 000

m 40 2 t gn e e e Anater Fern von r et e 237 Paar ne h 33332rr Kente 4 vo v be 3 98,750 do do 600/0 6 l1i9,700 Anhalt Kohlenwerke 4 100,008 Oberlausitzer Bank 90 Frior Akt 106 i

e

r m
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